
„Guete Morge – es giit Zmorge“ „Guete Morge – es giit Zmorge“   

Morgenstund hat Gold im Mund 

Ich bin so knallvergnügt erwacht. 

Ich klatsche meine Hüften. 

Das Wasser lockt. Die Seife lacht. 

Es dürstet mich nach Lüften. 

Ein schmuckes Laken macht einen Knicks 

und gratuliert mir zum Baden. 

 

 

 

Brunch 
 

Hausgemachter Butterzopf, hausgemachtes Brot 
Butter, hausgemachte Konfitüre, Honig aus dem Dorf 

frische Früchte nach Saison 
frisches Birchermüesli 

gemischtes Käse/Fleischplättli 
 

Frisch aus der Küche:  
Rösti mit Butter 

Gebratener Speck 
Rührei / Spiegelei 

Pancake mit Ahornsirup 
Rauchlachs (Happy Salmon Alaska)  

 
Süssmost 

Kaffee/Tee nach Wahl (bis 3 pro Person)  
1 Glas Prosecco oder Tröpfel 

 

(ab 2 Personen)  
Erwachsene 51 
Kinder von 3-7 Jahre 18 
Jugendliche von 8-13 Jahre 30 

nur auf Reservation 
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Morgenstund hat Gold im Mund 

Ich bin so knallvergnügt erwacht. 
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Das Wasser lockt. Die Seife lacht. 
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Ein schmuckes Laken macht einen Knicks 

und gratuliert mir zum Baden. 

 

 

Zwei schwarze Schuhe in blankem Wichs 

betiteln mich „Euer Gnaden.“ 

Aus meiner tiefsten Seele zieht 

mit Nasenflügelbeben 

ein ungeheurer Appetit 

nach Frühstück und nach Leben. 

                        Joachim Ringelnatz 
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